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11.05.2022 Vorprogramm 

 

19.00 Vorabendliches B2B-Abendessen 

Zum Gedankenaustausch und persönlichen Kennenlernen begrüßen wir Sie gerne am 

Vorabend der Veranstaltung zum B2B-Abendessen.  

Bitte geben Sie Ihren Teilnahmewunsch bei der Anmeldung über das Portal der bft-Akademie 

durch. 

 

12.05.2022 Veranstaltungstag 

 
09.00 Eintreffen der Teilnehmer 

Einchecken. Kennenlernen von Teilnehmern und Referenten. Kaffee und Frühstück-Snacks. 

1 Begrüßung + Einführung 

1.1 09.30-09.50 Begrüßungen 

Ein Schluss-Wort zur Begrüßung: Vorschriften-Entwicklung, -Umsetzung und Überwachung der 

Einhaltung. Persönliche Bilanz mit Beispielen aus einem Berufsleben mit und für Tankstellen. 

Edmund P.A. Brück, Forum Tankstellen, Salzgitter 

Einführung ins Programm und organisatorische Hinweise 

Moderator: Simon Pfennig, Forum Tankstellen, Hamburg 

1.2 09.50-10.00 Einführung aus Behördensicht 

Aufgaben von Behörden, Überwachungsstellen und Betreibern für die Sicherheit bei Errichtung 
und Betrieb von Tankstellen. Erfahrungen und Wünsche aus der Zusammenarbeit in der 

Vorschriften-Umsetzung bei Erlaubnisverfahren und Prüfungen.   

Dipl. Ing. Ursula Aich, RP Darmstadt, Arbeitsschutz und Umwelt, Wiesbaden a.D. 

1.3 10.00-10.20 Einführung aus Betreibersicht 

Eine moderne Tankstelle aus Betreibersicht. Erfahrungen und Wünsche aus der Praxis der 

Netzentwicklung unter den Vorzeichen der Energiewende. 

Dipl.-Ing. Frank Kussatz, ehemaliger Leiter Tankstellen-Technik Total Deutschland GmbH, 
Berlin 

2 Aktuelles zu Gesetzen und Vorschriften 

2.1 10.20-10.40 Das neue Gesetz über überwachungsbedürftige Anlagen 

Wen das ÜanlG konkret betrifft und was nun zu tun ist. 

Dipl.-Ing. Jaqueline Kunze, Leiterin Referat 54 / Betriebssicherheit, Landesdirektion Sachsen, 
Dienststelle Leipzig 

2.2 10.40-11.00 Übersicht zum Ex-Schutz an Betankungsanlagen 

Informationen zu Aufbau und Inhalt der TRBS 3151/TRGS 751. Die aktuellen Neuerungen zu 

H2-Gasfüllanlagen und Einrichtungen der Elektromobilität. ->FOKUS auf Verwendung 

Dr.-Ing. Dirk-Hans Frobese, PTB, Braunschweig 
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11.00 Lobby-Gespräche Gedankenaustausch unter den Teilnehmern 

3 Erlaubnis/-anträge und LV49-Umsetzung  

3.1 11.30-11.50 Aus Sicht des Antragstellers für LNG- und H2-Gasfüllanlagen  

Aktuelle Entwicklung der LNG- und H2-Anlagentechnik, ortsfest und mobil. BImSch-
Mengenschwellen-(Rechner). Erfahrungen aus der Zusammenarbeit mit ZÜS und Behörden. 

Anforderungen, Bearbeitungsrückfragen und –zeiten. Vereinfachung des Erlaubnisverfahren 

durch Schematisierung. 

Ulrike Ferro, Team new energy, ARTELIA GmbH, Hamburg 

3.2 11.50-12.20 Podiumsdiskussion zu Genehmigungsverfahren 

Erzeugt die Energiewende künftig mehr Störfallbetriebe? Zuständigkeiten in 
Genehmigungsverfahren für Betankungsanlagen. Erstellung von ZÜS-Prüfberichten und 

sicherheitstechnischer Prüfung nach §29a BImSchG. Erfahrungen mit Prüfberichten und 

Antragsunterlagen. Unterschiede und Gemeinsamkeiten   

Diskussion: Dr. Hermann Dinkler, Referent Druck- und Rohrleitungsanlagen, Brand- und 

Explosionsschutz, wassergefährdende Stoffe, TÜV-Verband, Dr. Norbert Wiese, vormals LANUV 

NRW, Essen mit Dipl. Ing. Ursula Aich, RP Darmstadt, Arbeitsschutz und Umwelt, Wiesbaden 

3.3 12.20-12.40 Anforderungen an E-Ladestationen auf Betankungsanlagen  

Was Sie beachten müssen, um E-Ladestationen an Betankungsanlagen sicher und 

erlaubnisfrei aufzustellen. Umsetzung des neuen Anhang 2 zur TRBS 3151/TRGS 751  

Erläuterungen zu den Anforderungen und Einblick in die Durchführung einer 

anlagenbezogenen Gefährdungsbeurteilung E-Ladestation. 

Dr.-Ing. Dirk-Hans Frobese, PTB, Braunschweig und Simon Pfennig, Forum Tankstellen 

12.40 Lobby-Gespräche zur Mittagspause 

Gedankenaustausch über Referate und Zusammenarbeit zwischen Betreibern und Vertretern 

von Behörden sowie ZÜS. Fingerfood und Snacks. 

4 Prüfungen und Prüffristen 

4.1 13.10-13.30 Prüfungen an Tankstellen 

Anforderungen aus EK ZÜS-BE-009 und deren Umsetzung in VdTÜV-Merkblatt 970 und DEKRA-

Leitfaden  

Dr. Hermann Dinkler, Referent Druck- und Rohrleitungsanlagen, Brand- und Explosionsschutz, 
wassergefährdende Stoffe, TÜV-Verband, Berlin 

4.2 13.30-13.50 Prüf-/erlaubnispflichtige Instandsetzungen und Änderungen 

Was Instandsetzungen und Prüfungen laut TRBS 1201 (T3) sind. Prüfung/Erlaubnis nach 

Änderungen gemäß TRBS 1122. Ergänzung der TRBS 1112 zu Einrichtungen der 

Elektromobilität 

Dipl.-Ing. Gabriele Nabbefeld, Dezernat 56 „Betrieblicher Arbeitsschutz“, Bezirksregierung 
Düsseldorf 
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4.3 13.50-14.10 Technische Prüfungen laut §§ 15 und 16 BetrSichV 

Vermeidbare Mängel und Mängel-Beseitigung bei der Prüfung vor Inbetriebnahme. 

Unterschiedliche Prüfungen/Prüfer laut Anh. 2 Abschnitt 3 Nr. 5.1 bis 5.3 BetrSichV. 
Erfahrungen/Erkenntnisse aus wiederkehrenden Prüfungen. Fehlervermeidung durch 

regelmäßige Prüfungen. Zusätzliche Prüfungen von Gasfüllanlagen laut § 16 BetrSichV + 

Anhang 2 Abschnitt 4 Nr. 5 + Nr. 7.27 Buchstabe c.  

Dipl.-Ing. (TU) Ingolf Müller, Prüfsachverständiger Baurecht + VdS, Techn. Leiter ZÜS Ex i. R. 

4.4 14.10-14.30 Prüffristen-Festlegung mit Instandhaltungskonzept 

Prüfkosten und –zeitersparnis durch Instandhaltungskonzept. Prüffristen-Übersicht. Fristen mit 
Berücksichtigung von AwSV-Prüfung. Wesentliche Voraussetzungen für ein 

Instandhaltungskonzept. 

Dipl.-Ing. (TU) Ingolf Müller, Prüfsachverständiger Baurecht + VdS, Techn. Leiter ZÜS Ex i. R. 

14.30 Lobby-Gespräche mit Kaffee und Kuchen 

Gedankenaustausch über Referate und Zusammenarbeit zwischen Betreibern und Vertretern 

von Behörden sowie ZÜS. 

5 Sicherheit beim Betrieb 

5.1 15.00-15.20 Anforderungen aus Behördensicht 

Was der Normadressat ist. Anforderungen an Erlaubnis-Inhaber, Unternehmer/Eigentümer, 

Auftraggeber/-nehmer, Arbeitgeber: Stationär und Pächter. Nachweise und Ergebnis aus 

Überwachungen. Bußgelder. 

Dipl.-Ing. Gabriele Nabbefeld, Dezernat 56 „Betrieblicher Arbeitsschutz“, Bezirksregierung 
Düsseldorf 

5.2 15.20-15.40 Aufrechterhaltung der Arbeits-/Anlagensicherheit aus ZÜS-Sicht 

Nachweise für technische und organisatorische Maßnahmen: tägliche Kontrolle der 

Tanktechnik durch Arbeitgeber, jährliche Kontrolle der Tankstelle durch zur Prüfung befähigte 

Person.  

Dipl.-Ing. (TU) Ingolf Müller, Prüfsachverständiger Baurecht + VdS, Techn. Leiter ZÜS Ex i. R. 

5.3 15.40-16.00 Umsetzung aus Betreibersicht 

Erfahrungen mit Tankstellen-Partnern in der BetrSichV-/TRBS-Umsetzung. Mögliche 

Verwendung von Muster-Dokumenten für Ex-Doku, Unterweisung, tägliche Kontrollen, 

Nachweise und Instandhaltungskonzept. 

Klaus Zacher, Leiter Gesundheit und Sicherheit, Total Energies Marketing Deutschland GmbH  

16.00 Fragen und Wünsche - Zusammenfassung 

Die Referenten beantworten Fragen und Wünsche, die ad hoc gestellt werden oder während 

der Veranstaltung am Empfangstisch abgegeben wurden.  

 

16.30 Verabschiedung 

Zusammenfassung. Verabschiedung. Dankworte 

 

Programm/-ablauf vorbehaltlich Änderungen.  

Stand: 04.03.2022  


